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Willkommen! Buchstart im Schnell-Überblick

Liebe Freunde und Förderer von Buchstart, liebe Interessierte,

im Sommer 2005 inspirierte uns der Vortrag der britischen Bookstart-Kollegen auf dem 
Bildungskongress „Kinder zum Olymp!“ auf Kampnagel zu einem Projekt, das es in dieser 
Form in Deutschland noch nicht gegeben hatte. Als Buch- und Literaturwissenschaftle-
rinnen, die ihren Beruf und ihre Berufung darin gefunden hatten, Kinder und Jugendliche 
für das Lesen zu begeistern, leuchtete uns die Botschaft von Bookstart-Gründerin Wendy 
Cooling sofort ein: Wenn die Kinder nicht zu den Büchern finden, müssen die Bücher zu den 
Kindern finden. 

Dieses Anliegen – mit Bilderbüchern die frühe Sprachentwicklung der Kinder zu unterstützen 
– tragen wir seit Anfang 2007 unter dem Namen Buchstart in die Hamburger Familien mit 
Kleinkindern. Denn auch in Hamburg stieg die Zahl der Familien, in denen es keine oder nur 
sehr wenige Bücher gibt, was traurige Konsequenzen für die Bildungschancen und auch die 
persönliche Entwicklung der Kinder hat. Deshalb fordern wir: Bücher für alle! Von Anfang an!
Konkret geschieht dies auf zwei Wegen: Alle 150 Hamburger Kinderärzte schenken den 
12 Monate alten Kindern zur Gesundheitsuntersuchung U6 eine Buchstart-Tasche mit 
Bilderbüchern, Bücherhallengutschein und Elterninformationen. Diese Medizin mit hoch 
willkommenen Haupt- und Nebenwirkungen wird jedes Jahr rund 18.000-mal verteilt, denn 
über die Ärzte erreicht Buchstart rund 95% seiner Zielgruppe.

Der zweite Weg zur Schaffung eines buchfreundlichen Klimas in den Familien führt über 
unsere „Gedichte für Wichte“-Gruppen. Buchstart bietet seine wöchentlichen Treffs für 
Familien mit Kindern unter 3 Jahren kostenlos an. Mit Bewegungsliedern, kleinen Reimen, 
Fingerspielen und Kniereitern fördern die ausgebildeten Gruppenleiterinnen die Sprachent-
wicklung der Kinder auf allen Ebenen. Und wenn dann nach einer halben Stunde die Bücher-
kiste geöffnet wird, schnappen sich alle schnell ihr aktuelles Lieblingsbuch und gucken es 
gemeinsam mit Mama oder Papa an. Rund 65 familienaffine Standorte haben inzwischen 
in Kooperation mit Buchstart eine „Gedichte für Wichte“-Gruppe eingerichtet. Neben 
Deutsch werden dort auch viele andere Sprachen gesprochen. Das Angebot ist aus der früh-
kindlichen Bildungslandschaft nicht mehr wegzudenken.

Der Erfolg der vergangenen acht Jahre gibt uns Recht: Buchstart ist keine Eintagsfliege, son-
dern ein auf Kontinuität und Verlässlichkeit setzendes Projekt. Kindern einen guten Start ins 
Leben zu ermöglichen, ist eine Aufgabe, die solche Attribute verlangt, und dazu viel Sorgfalt 
und Zuwendung. Wir möchten Sie einladen, uns auf diesem Weg zu begleiten. Auf den fol-
genden Seiten geben wir Ihnen einen Einblick in unsere Arbeit im vergangenen Jahr 2014. 
Wenn Sie mehr über uns erfahren möchten, stehen wir Ihnen jederzeit für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.

Mit herzlichen Grüßen

Nina Kuhn
Geschäftsführender Vorstand Seiteneinsteiger e.V.
Projektleitung Buchstart
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Bericht aus dem Projektbereich Buchstart-Taschen

Post an Buchstart:

Unsere Tochter wird zwar schon bald 3 Jahre aber sie liebt Bücher über alles. Umso 
mehr macht es mich traurig, dass wir hier so Büchertaschen nicht bekommen.

Leider wohnen wir in Niedersachsen und haben zur U6 keine bekommen. Ich hätte 
gerne so eine Tasche für meine Tochter und würde mich freuen, wenn Sie noch eine 
für uns übrig hätten. 

Wenn Sie Zeit hätten, um uns eine kleine Nachricht zukommen lassen, wären wir Ihnen 
sehr dankbar.

2014 war ein tierisches Jahr für die Buchstart-Taschen: Der Jahrestitel aus dem Carlsen Verlag 
waren die Bärengeschichten „Was macht Emma?“ von Jutta Bauer, und aus dem Oetinger 
Verlag flatterte uns „Die Eule mit der Beule“ von Susanne Weber und Tanja Jacobs in die 
Lagerhalle.

Jedes Jahr kauft Buchstart je 18.000 Exemplare eines Titels von den beiden großen Hamburger Kinderbuch-
verlagen. Für „Was macht Emma?“ fertigte Carlsen 2014 eine Sonderausgabe im verkleinerten Format für 
Buchstart an und druckte bei der Gelegenheit auch gleich das Logo und die Website auf die Rückseite

In vier Packaktionen packte das Buchstart-Team mit seinen Helfern wieder rund 18.000 
Taschen für die Hamburger Kinderarztpraxen und betreute die Auslieferung per Kurier.
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2014 wurden die beiden großen Broschüren der Buchstart-Tasche überarbeitet: Die 12-sei-
tigen Lesetipps wurden in Zusammenarbeit mit der ELTERN-Redaktion von G+J komplett 
neu erstellt und erscheinen jetzt unter dem Titel „Bücher-Spaß von klein auf“. Und die gelbe 
Eltern-Broschüre „Mit Kindern Bücher gucken“ wurde endlich um die Übersetzungen zweier 
großer Sprachen, die in Hamburg immer mehr verbreitet sind, erweitert: Polnisch und Rus-
sisch. Somit sind die Informationen für die Eltern nun neben Deutsch in fünf Sprachen ent-
halten: Englisch, Türkisch, Persisch, Russisch und Polnisch.

Relaunch in der Tasche: Broschüren im neuen Glanz

Nach Angaben der Bücherhallen wurden 2014 insgesamt 975 Buchstart-Gutscheine für 
eine kostenlose Kindermitgliedschaft eingelöst – bei 18.000 Taschen ergibt das eine sehr 
erfreuliche Rücklaufquote von 5,4 Prozent. 

Post an Buchstart:

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bekam Ihre Broschüre „Mit Kindern Bücher gucken“ in die Hand und möchte 
erstmal ein großes Lob aussprechen. Sie ist anschaulich und setzt direkt an häufigen 
Fragen und Bedenken an, greift sie auf und besonders die Übersetzungen kommen an. 
Die Broschüre stieß auch auf großes Interesse vonseiten unserer Fachkräfte. Daher ist 
meine Anfrage, ob es möglich ist, die Broschüre in größerer Stückzahl nachzubestellen, 
und wenn ja, wieviel sie kostet. Ich freue mich von Ihnen zu hören. Vielen Dank!

Eine Kita in Bremen
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Bericht aus dem Projektbereich „Gedichte für Wichte“ 

Bücher gucken für alle: „Gedichte für Wichte“ im Eltern-Kind-Zentrum der Kita Steilshooper Allee

Post an Buchstart:

Unsere Gruppe läuft wieder sehr gut. Mit unserer jetzigen Leiterin haben wir einen 
wirklich guten Fang gemacht. Wir mussten die Gruppe nach den Sommerferien 2013 
fast ganz neu aufbauen. Wir hatten im Frühjahr 2013 doch recht viel Wechsel in der 
Gruppenleitung.

Mit unserer Werbetrommel (Internet, Presse, Flyer) und einem Rundruf unter ehema-
ligen Teilnehmern startete die Gruppe im August neu. Die neue Gruppenleiterin wurde 
sehr gut aufgenommen, mit der „Schulung“ im September vom Literaturkontor än-
derte sie auch noch die Ausrichtung ihrer „Gedichtestunde“. Es sprach sich mit Erfolg 
herum, so dass wir kurz vor Weihnachten einen Aufnahmestopp verhängen mussten. 
Nun, ein Jahr später wurde wieder Abschied mit den Kindern gefeiert, denn die mei-
sten verlassen die Gruppe und kommen in den Kindergarten. Nach den Sommerferien 
werden wir in erprobter Art und Weise wieder für das tolle Leseprojekt werben und 
sind wieder ganz zuversichtlich viele neue kleine Lesefreunde zu finden.

Es macht viel Spaß. Viele Grüße aus der LOLA.

Ein paar neue kommen, ein paar wenige gehen, aber die meisten bleiben: Die Hamburger 
„Gedichte-für-Wichte“-Karte hat sich 2014 nur geringfügig verändert. Die meisten Standorte 
führten ihre Gruppen wie gewohnt fort – einige nun bereits im 7. Jahr mit derselben Lei-
tung! Doch die Kontinuität der „Wichte“ wird immer wieder herausgefordert durch Umzüge, 
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bestandene Examen, Mutterschutzzeiten und andere biografische Einschnitte bei den Lei-
terinnen. An vielen Standorten gab es daher auch 2014 personelle Veränderungen in der 
Leitung oder in der Uhrzeit, und das Buchstart-Team organisierte bzw. vermittelte in Zu-
sammenarbeit mit den Verantwortlichen vor Ort immer wieder Neubesetzungen.

Drei Gruppen mussten 2014 eingestellt werden: die französischsprachige Gruppe in der 
Elternschule Altona (Umzug); die Gruppe im Lesehaus Dulsberg (Personalmangel) und die 
Gruppe im Treffpunkthaus Heimfeld (organisatorische Probleme).

Sieben Gruppen kamen 2014 neu dazu: die englischsprachigen Gruppen in den Bücher
hallen Elbvororte und Winterhude und, ebenfalls in Winterhude, die Gruppe in den Räumen 
des Vereins „Von Anfang an“. Südlich der Elbe gab es Bewegung mit drei neuen Gruppen in 
Wilhelmsburg, nämlich in der Bücherhalle Kirchdorf (auf türkisch und kurdisch), im Sterni-
Park Kinderhaus Schönefelder Straße und im EKIZ Reiherstieg. Ganz im Süden schließlich 
entstand noch eine neue Gruppe im EKIZ Stubbennest in Neuwiedenthal.

Erinnerungsfoto: Die Leiterin der französischsprachigen Wichtegruppe, Pascale Pirel-Jaspert, zog leider mit 
ihrer Familie im Sommer 2014 zurück nach Nantes. Au revoir!

Die Besucherzahlen der Gruppen variieren wie gewohnt nach Standort, Jahreszeit und 
Wetter, außerdem machen sich die Ferien und die Kita-Anfangstermine bemerkbar. So 
schwanken die Zahlen zwischen drei und 25(!) Eltern-Kind-Paaren pro Veranstaltung – eine 
große Herausforderung für die Leiterinnen. Von vielen Gruppenleiterinnen bekamen wir 
das Feedback, dass die Kinder im Durchschnitt immer jünger werden und immer früher 
in die Krippenbetreuung wechseln; oft kommen sie nur für 6-8 Monate in die Gruppe und 
sind dann schon wieder „weg“.
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Post an Buchstart:

Mir ist vor allem in der BüBa ein damals etwa 1-jähriges Mädchen in Erinnerung, das 
schwer herzkrank war, am seidenen Faden lebte und nur raus durfte, wenn keine Er-
kältungen in der Luft lagen und das gelegentlich auch mit Sauerstoffflasche unterwegs 
war. Diese kleine Dame hat so viel Spaß am Lesen gehabt und so viel Freude in die 
Gruppe gebracht, das war immer etwas ganz Besonderes.

Eine ehemalige Leiterin der BüBa Bahrenfeld

Schulungen

2014 gab es wie in den Vorjahren zwei Schulungen für die „Gedichte für Wichte“-Gruppenlei-
terinnen. Insgesamt nahmen 29 Personen an den zweitägigen Seminaren teil, die im Ge-
meindesaal St. Gertrud im Immenhof/Mundsburg stattfanden. Die Teilnehmerinnen kamen 
zum größten Teil aus Hamburg, es waren aber auch Kolleginnen aus den Partnerprojekten 
Bremen und Potsdam-Mittelmark dabei und zur Herbstschulung kamen auch erstmals drei 
Mitarbeiterinnen des HIPPY-Projektes.

Zweisprachig: Wiebke Colmorgen von der Kita Kinderschlupf kannte Lieder auf Hoch- und Plattdeutsch
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Mit den richtigen Requisiten macht „Plitsch, platsch Entenquatsch“ auch den Großen richtig Spaß

Das Kamishibai erobert sich langsam seinen festen Platz in den Schulungen. Mit dem Papiertheater lassen 
sich besondere Erzähl-Akzente setzen



9

Buchstart Hamburg | Jahresbericht 2014

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

Leiterinnentreffen

An zwei Terminen trafen sich die Hamburger Leiterinnen zum Gesprächsaustausch und zur 
gemeinsamen Fortbildung. Beim Frühjahrstreffen im Besenbinderhof stellten Biggi Krebs und 
Annette Huber neue Bücher und Fingerspiele vor. Für das Herbsttreffen im Barmbek°Basch 
konnte Nilgün Timuroglu als Referentin gewonnen werden. Die Diplom-Psychologin leitet 
das HIPPY-Projekt der DRK Hamburg und stellte den Teilnehmerinnen die Methode und Ma-
terialien des erfolgreichen Family-Literacy-Projektes vor.

Nilgün Timuroglu (links, im grünen Pullover) lüftete auch das Namensgeheimnis von HIPPY: Das Projekt hat 
nichts mit Vollbärten und Sitarmusik zu tun, sondern steht für „Home Interaction for Parents and Preschool 
Youngsters“
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Das Buchstart-Jahr 2014:  
Kooperationen mit starken Partnern 

Gute Partnerschaften brauchen Zeit zum Wachsen, aber nach einigen Jahren weiß man 
dann, ob man zusammenbleibt. 2014 haben wir unsere alten Bindungen gepflegt und konn-
ten auch neue Partner für uns gewinnen.

Januar: Kooperation mit den Bücherhallen Hamburg

Anlass für das „Joint Venture“ war der Beginn der zweiten Phase des bundesweiten Lese-
start-Projektes der Stiftung Lesen. Während die erste Phase (Taschen für einjährige Kinder 
von 2011-2013) in Hamburg vom Buchstart-Projekt verantwortet wurde, sind die Bücher-
hallen von Herbst 2013 bis Anfang 2016 verantwortlich für die zweite Lesestart-Stufe und 
verteilen die gelben Lesestart-Taschen an dreijährige Kinder in Hamburg.

In der gemeinsam organisierten Fortbildungsreihe, die sich an Erzieherinnen aus dem Krip-
pen- und dem Elementarbereich richtete, gaben die Referentinnen Tipps und Anregungen 
zum altersgerechten Einsatz von Büchern in der Kita. Ein besonderes Highlight waren die 
beiden Termine zum Thema „Geschichten erzählen mit dem Kamishibai“: Hier referierte 
die Münchnerin Helga Gruschka, eine deutschlandweit bekannte Expertin auf dem Gebiet 
des japanischen Papiertheaters. Weitere Themen waren u.a. „Digitale Medien in der früh-
kindlichen Sprachbildung, eBooks und Kinderbuch-Apps für den Elementarbereich“, „Kinder 
brauchen Bücher – lebendiges Vorlesen und Erzählen“ (mit der Regisseurin Alina Gregor) 
und „Märchen Multikulti: Sprachförderung mit Märchen“.

Von Anfang an haben die Bücherhallen das Buchstart-Projekt be-
gleitet und mit ihrer Erfahrung und strukturellen Ressourcen be-
reichert – sei es durch die Buchstart-Gutscheine, die „Gedichte 
für Wichte“-Gruppen in den Stadtteilen oder die Nutzung von 
Räumen. 2014 war die Zusammenarbeit besonders intensiv: 
Buchstart und die Fachstelle der Bücherhallen organisierten 
eine gemeinsame Fortbildungsreihe für Erzieherinnen. Unter 
dem Motto „Mit Bilderbüchern die Welt entdecken!“ boten wir 
zwischen Februar und Oktober 2014 insgesamt zehn buch-orien-
tierte Fortbildungen für Fachpersonal in Kindertagesstätten an. 

Raupe Nimmersatt war gestern – Buchstart und die Bücherhallen bieten 
aktuellste Vermittlungskonzepte für Bilderbücher an
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Aus der Fülle der Neuerscheinungen die geeignetsten Titel für die „Wichte“ auszuwählen, ist eine der vielen 
Aufgaben des Buchstart-Teams. Bei den Schulungen ist der Buchstart-Koffer mit seinen ausgesuchten Papp-
bilderbüchern ein wichtiges Element 

Das Buchstart-Team beteiligte sich mit einer „Gedichte für Wichte“-Fortbildung speziell für 
Kitas und zwei Fortbildungen „Kreativer Einsatz von Pappbilderbüchern im Krippenbereich“. 
Sie fanden, von der Fachstelle wunderbar organisiert, in unterschiedlichen Bücherhallen 
statt. Die Beteiligung und Resonanz der pädagogischen Fachkräfte waren so positiv, dass die 
Fortbildungsreihe in 2015 fortgesetzt wird.

Annette Huber und Biggi Krebs bei der „Gedichte für Wichte“-Fortbildung in der 
Bücherhalle Barmbek
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Januar: Kooperation mit HIPPY

Als wir 2006 begannen, Buchstart zu konzipieren, 
stießen wir bei unserer Recherche nach vorbildhaften 
Kampagnen der frühen familienorientierten Bildung 
sehr bald auf HIPPY. Das Programm, mit vollem Na-
men „Home Interaction for Parents and Preschool 
Youngsters“, ist ein Hausbesuchsprogramm für Ein-
wandererfamilien mit Kindern im Vorschulalter. Ur-
sprünglich wurde es in Israel entwickelt, ist aber in-
zwischen weltweit verbreitet. Das Muster ist überall 
gleich: Speziell ausgebildete Frauen besuchen über 
einen längeren Zeitraum regelmäßig Familien mit 
Kindern im Vorschulalter. Gemeinsam mit der Mut-
ter (seltener auch dem Vater) bearbeiten sie die spe-
ziellen HIPPY-Materialien mit Übungen und Spielen 
zum Lesen, Schreiben und Rechnen. 

Vom HIPPY-Programm profitieren nicht nur die Kinder, sondern auch die Eltern, denn auch 
ihre Sprach- oder Lerndefizite werden vom Programm aufgefangen und sie bekommen ei-
nen neuen Zugang zur Bildung und zur Lebenswelt ihrer Kinder.

In Hamburg läuft HIPPY seit einigen Jahren in der Trägerschaft des DRK und wie es der Zufall 
wollte, liegt das Hamburger HIPPY-Büro nur zwei Türen entfernt vom neuen Seiteneinsteiger-
Büro in der Hallerstraße 5. Buchstart und HIPPY setzen sich Anfang 2014 zusammen und 
fanden viele Gemeinsamkeiten, vor allem im Ausbildungsbereich. Neben dem Austausch 
von Infomaterialien gab es auch konkrete Kooperationen: Annette Huber hielt im März 2014 
einen Vortrag über Buchstart vor den HIPPY-Mitarbeiterinnen und im Gegenzug besuchte 
die HIPPY-Projektleiterin Nilgün Timuroglu das „Gedichte für Wichte“-Leiterinnentreffen im 
September. Außerdem nahmen drei HIPPY-Mitarbeiterinnen an den Wichte-Schulungen teil.

Februar: Wichte in der Pferdestadt

Am 22. und 23. Februar waren Biggi Krebs und Annette Huber in den schönen Räumen 
der Stadtbibliothek Verden zu Gast, wo sie eine große Gruppe von haupt- und ehrenamt-
lichen Bibliotheksmitarbeiterinnen und Erzieherinnen mit dem Konzept von „Gedichte für 
Wichte“ bekannt machten. Eingeladen hatte die Bibliothekarin Katrin Koball, die zur Flan-
kierung des Lesestart-Projektes der Stiftung Lesen das Verdener Angebot für Kleinkinder 
ausbauen wollte.

Die Verdener Schulung war nicht an eine offizielle Kooperation mit Buchstart gebunden, 
sondern die dortigen Kolleginnen nutzten das „Wichte“-Wissen zum Ausbau ihres eigenen 
frühfördernden Konzeptes. Unter dem Titel „Kleine Wesen lesen“ finden nun in und um Ver-
den seit Mitte 2014 wöchentliche Veranstaltungen für Kinder zwischen 2 und 3 Jahren statt. 
Es war uns eine Freude, die „kleinen Wesen“ zu unterstützen, und wir hatten eine Menge 
Spaß mit den gut gelaunten Teilnehmerinnen. Und während dieser Jahresbericht 2014 ge-
druckt wird, ist auch die Wiederholungsschulung in Verden im März 2015 bereits erfolgreich 
gelaufen.

Stärkt wie Buchstart die Kompetenz der 
Eltern für die Kinder: HIPPY
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Wir gehen heute auf Bärenjagd – die Praxiseinheiten, oft von den Teilnehmerinnen selbst angeleitet, waren 
sehr vergnüglich

Sprache, Rhythmus, Bewegung: Wir brachten die 	 Bücher immer im Mittelpunkt!
Kinderbuchabteilung zum Tanzen

Erinnerungsfoto: Katrin Koball von der Stadtbibliothek Verden (mi.); Annette Huber (li.) und Biggi Krebs (re.)



14

Buchstart Hamburg | Jahresbericht 2014

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

März: Handfeste Unterstützerinnen

Bei den Taschen-Packaktionen fürs erste und zweite Quartal 2014 wurden wir von den Mitar-
beiterinnen von „Mutterschafft“ unterstützt. Die Hamburger Business- und Service-Plattform 
unterstützt Mütter bei der Jobsuche und vermittelt sie an Unternehmen zum gegenseitigen 
Nutzen. Mehr Infos gibt es auf www.mutterschafft.de

Dass die Mutterschafftlerinnen tüchtig anpacken können, stellten sie bei ihrem ehrenamt-
lichen Einsatz für Buchstart unter Beweis. Jeweils zwei Tage lang standen sie im März und 
Juni mit uns am langen Tisch im Budni-Sonderlager und packten mit viel guter Laune eine 
Palette Taschen nach der anderen voll. Vielen Dank für die Hilfe!

Setzen sich für gute Arbeit ein: Das Mutterschafft-Team

April: Neu im Team: Der Buchstartflitzer

Buchstarts Beitrag zum Klimaschutz 2014 ist knallorange und wiegt „nur“ 24 Kilo: Un-
ser neues Lastenfahrrad Modell „Clockwork“ von der Firma Bullitt in Kopenhagen. Fast 
schon poetisch, auf jeden Fall sprachfördernd sind die Vokabeln, mit denen der Herstel-
ler es beschreibt: „Pulverbeschichteter Rahmen aus gehärtetem Aluminium – hydraulische 
Scheibenbremse vorn – Truvativ Kurbel – Novatec Nabe im Vorderrad (industriegelagert) –  
36 Loch Hohlkammerfelgen – stabiler Doppelbeinständer!“ 

Dazu hat der Flitzer eine 7-Gang-Schaltung mit Rücktrittbremse (ein älteres Mitglied des 
Buchstart-Teams bestand darauf) und vor allem eine große, regendichte Transportbox mit 
Platz für jede Menge Bücher, Lesefest-Picknickdecken, Postpakete oder gelegentlich auch 
ein oder zwei lesende Kinder. Bis zu 40 Kilogramm Material können wir nun mit Muskelkraft 
bewegen. Und da wir (wie alle, die mit Büchern und Kindern arbeiten) ziemlich oft mit schwe-
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rem Gepäck zu einer Veranstaltung oder zur Post unterwegs sind, hat der Buchstartflitzer 
uns schon zahlreiche Autofahrten und einige Kilogramm CO2 eingespart.

Kann losgehen: Gepackter Buchstartflitzer auf dem Rasen vor dem Buchstart-Büro in der Hallerstraße

Übrigens ist es wegen des anders gelagerten Schwerpunktes gar nicht so einfach, so ein 
Fahrrad zu lenken. Die ersten Probefahrten waren dann auch ziemliche Wackeltouren. Zum 
Glück konnten wir zwischen den Grindelhochhäusern üben, wo keine Autos fahren. Und 
Fotografieren war auch streng verboten.

Gruppenbild mit Packrad: Auch als Hingucker auf Veranstaltungen (hier: Seiteneinsteiger-Lesezelt auf der 
Altonale im Juli 2014) macht der Buchstartflitzer eine gute Figur
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Mai: Das 6. Fest der kleinen Wichte

Warum nicht auch mal einen grünen Himmel über Hamburg aufgehen lassen? Den Buchstart-Tieren gefiel 
die Einladungskarte zum Wichtefest 2014

Die Hamburger Wichte hatten ja bisher immer Glück gehabt: Bei Deutschlands einzigen 
Open-Air-Bücherfest für Kinder unter 3 Jahren schien bisher immer die Sonne und nie-
mand wurde nass (von dem kurzen Nieselregen während des Aufbaus 2012 wollen wir kein 
großes Aufheben machen). Doch in Norddeutschland gibt es nun mal keine Schönwetter-
Garantien, und so wurde das 6. „Fest der kleinen Wichte“ am 20. Mai 2014 erstmals zu einer 
nervenzehrenden Zitterpartie. Und dabei hatten wir uns in diesem Jahr besonders kräftigen 
Sonnenschein gewünscht, damit Matthias Wittkuhn schöne Aufnahmen für den Buchstart-
Film machen konnte.

Um es vorauszuschicken: Letztendlich ging alles gut (und trocken) aus, das Fest fiel nur bei-
nahe ins Wasser. Aber es war knapp! Gegen 14 Uhr wurde der Himmel immer grauer und die 
Luft immer drückender. Die besorgten Blicke auf die Wetter-Apps der Veranstalter häuften 
sich, und gegen 15 Uhr kam die Horrormeldung aus der Tontechnik: Unwettermeldung für 
Hamburg-Mitte, ein dickes Gewitter ist im Anzug! 

So mussten wir also in der Eröffnungsansprache das Publikum warnen, dass das Fest even-
tuell wegen Blitzgefahr und starken Windböen kurzfristig beendet werden müsste. Unsere 
Buchstart-Sängerin Ilona Schulz und ihr Gitarrist Lorenz Liebold spielten dann aber unver-
drossen los und brachten die Kinder mit ihren tollen Liedern aus den Bilderbüchern von 
Julia Donaldson und Axel Scheffler zum Tanzen. Vermutlich war es ihre gute Laune, die das 
Unwetter letztendlich an Planten un Blomen vorbeilenkte. Es gab lediglich einen ganz zarten 
kleinen Regenschauer, den das Publikum gutgelaunt unter den Bäumen abwartete, wäh-
rend Ilona und Lorenz weiterspielten. Doch dann kam die Sonne wieder heraus, und das 
Fest konnte ungestört und ohne weitere Aufregung stattfinden. Uff. Danke!!
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Hier genießt das Publikum auf der Ponywiese noch den schönen Sonnenschein …

Buchstart-Filmemacher Matthias Wittkuhn in Aktion: 
Mit seiner Schwenkkamera ging er auf Bilderfang für 
uns. Seine Impressionen vom Fest sind in der letzten 
Minute des Buchstart-Filmes zu sehen

… und hatte offensichtlich viel Freude an Ilona 
Schulz und Lorenz Liebolds Konzert …

Noch mehr mediale Aktivität: Das Buchstart-
Helferteam posierte für die Sechsuhr-Sendung von 
Hallo Hamburg und rief im Chor: „Guten Abend, 
Hamburg!“

 … und ihren musikalischen Mitmach-Aktionen
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Als das Gewitter dann näher kam, war der Platz unter der großen Silbertanne plötzlich heiß begehrt …

 … und das Publikum war vom Programm so gefesselt, dass der Regen gar nicht 
so sehr störte. Auch Tonmann Martin nahm‘s gelassen.

Viel Betrieb gab es am Buchstart-Infostand … … und auch bei Oscar im „Gedichte für Wichte“-
Pavillon
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 Neu in diesem Jahr: Der Bauklotz-Pavillon war inspiriert von dem Pappbilderbuch 
„Was baust du?“ von Yusuke Jonezu (minedition)

Viel zu tun gab‘s am Maltisch: die zahlreichen Tiere auf dem 9 Meter langen 
„läääängsten Malbuch der Welt“ (Carlsen) wollten alle ausgemalt werden
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So ein Regenschauer ist ja sehr erfrischend, aber es 
ist auch gut, wenn man ein Handtuch dabei hat

Bücher – zum Anbeißen!

Bücher – zum Gucken und zum An-Mama-Kuscheln!
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Hat jemand meinen Tiger gesehen? Am Schminkstand entstanden wieder die 
phantastischsten Geschöpfe

Bücher – als Belohnung für formvollendetes Durch-
krabbeln des Raupe-Nimmersatt-Parcours‘ …

… und als Preis für den großen Wurf beim Bilder-
buch-Dosenwerfen

Der Cateringstand wurde in diesem Jahr von der Klasse 7d der Max-Brauer-Schule betreut. Die Jugendlichen 
verdienten sich auf diese Weise das Geld für ihre Klassenreise nach Italien. Am Ende waren sie sehr zufrie-
den: Rund 450 Euro kamen beim Fest zusammen
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Auch wieder dabei, wenn auch ohne Känguru. Das Büchermobil der Bücherhallen. Die Kollegen machten 
Werbung für ihre gelben Lesestart-Taschen, die bei den größeren Kindern auch guten Absatz fanden

Die Meinung des Superhelden zum Wichtefest: „Hier ist es spannender als Superschurken jagen! Nur – wo ist 
mein Robin?“
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Buchstart in der Stadt

Wie in jedem Jahr machte Buchstart 
nicht nur per Presse, Flyer und Web-
site von sich reden, sondern nutzte 
auch verschiedene große Veranstal
tungen, um in der Stadt präsent zu 
sein und mit den Familien ins Ge-
spräch zu kommen. 2014 gab es  
wie gewohnt Buchstart-Stände bzw. 
-Zelte auf dem Familienfest in der Han-
delskammer und dem Weltkinderfest 
in den Großen Wallanlagen. Erstmals 
beteiligte sich Buchstart in diesem 
Jahr an der Kindermeile der Altonale 
im Juli und am Stadtteilfest „HH13“ 
(Eimsbüttel/Hoheluft) im September.

Ganz in Weiß: Doro Kaltenbacher und 
Annette Huber betreuten den Seiteneinstei-
ger/Buchstart-Infostand auf dem Familien-
tag im August

September: Ein neues Lager für Buchstart

Logistik ist ja ein weites Feld und erschöpft sich nicht darin, Waren von A nach B zu schaffen, 
sondern will überhaupt alle Abläufe in einem Unternehmen optimieren. Und so kam es, dass 
wir im Sommer 2014 aus logistischen Gründen von einem Budni-Logistikzentrum ins andere 
umzogen.

Nach über sieben Jahren im Budni-Sonderlager in der Wandsbeker Königstraße (erste Halle, 
ganz hinten an der Rampe) lagern und packen wir unsere Buchstart-Taschen nun in Budnis 
riesigem, hochmodernem Hochregallager in Neu-Allermöhe. Neue Adresse: Hermann-Wüst-
hoff-Ring 20, zweite Halle, auf der Ebene oberhalb der Gitterbox-Sortieranlage. 

Herr Fromm und Herr Waack organisierten nicht nur den kompletten Umzug aller unserer 
Materialien, sondern hießen uns auch sehr freundlich in ihrem Reich willkommen und be-
antworteten alle unsere Fragen. Abgesehen davon, das wir uns auf dem Weg zur Toilette 
noch gelegentlich verlaufen, klappte von Anfang an alles wunderbar.

An dieser Stelle danken wir noch einmal ganz herzlich Matthias Drube und allen anderen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vom Wandsbeker Lager für die vielen Jahre der guten Zu-
sammenarbeit. Das Sausen der Gabelstapler und das Rattern der Rolltore werden wir noch 
lange in guter Erinnerung haben!
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Sieht groß aus und ist es auch: Das Lager Allermöhe von außen. Zumindest der Teil, der aufs Foto passte

Ortstermin: Hans-Joachim Waack, Tisa Pawils und Carolus Fromm planen die neue Budni-Packstraße
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Oktober: Die Wichte erobern Wien

Am 21. und 22. Oktober 2014 waren Biggi Krebs und Annette Huber in der Wiener Haupt
bücherei zu Gast. Im Schulungsraum des futuristischen Gebäudes am Gürtel, über den 
Gleisen der U-Bahn, machten sie rund 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wiener 
Stadtbibliotheken mit dem Konzept von „Gedichte für Wichte“ bekannt.

Spektakulär: Unten U-Bahn, in der Mitte Wiens modernste und größte öffentliche Bibliothek, und oben auf 
dem Dach ein Restaurant

Die Kooperation zwischen Buchstart und den Büchereien Wien besteht schon seit 2011. 
Im Rahmen der bibliothekspädagogischen Arbeit entwickelten die Wiener damals ihr Klein-
kind-Programm „Kirangolini“ und nahmen während der Konzeptionierungsphase Kontakt 
zu Buchstart auf. Viele Anregungen aus unserer „Gedichte für Wichte“-Schulungsmappe 
gingen in das „Kirangolini“-Konzept ein und die Wiener übernahmen auch die Buchstart-
Broschüre für ihre bibliothekspädagogische Arbeit. Die Broschüren liegen in allen Zweigstel-
len der Büchereien Wien aus und werden über den Wickelrucksack der Stadt Wien verteilt.

Das „Kirangolini“-Programm läuft seit drei Jahren sehr erfolgreich in der großen Hauptbiblio
thek und mehreren Stadtteilbibliotheken und richtet sich, wie „Gedichte für Wichte“, an 
Kinder unter 3 und ihre Eltern. Wie in Hamburg ist es ein Mix aus Bewegungsliedern, Finger
spielen und Kniereitern, dazu kommt die Begegnung mit den Bilderbüchern. Allerdings fin-
den die Wiener Gruppen nur alle zwei, manchmal auch nur alle vier Wochen statt.

Dank der Initiative von Martina Adelsberger (zuständig für Kinderveranstaltungen) kam es 
nun endlich, nach mehreren Jahren Kontakt per E-Mail und Telefon, auch zum persönlichen 
Kennenlernen zwischen Hamburg und Wien. Wir freuten uns sehr über die Chance, unser 
Hamburger Konzept in Wien vor lauter erfahrenen Kollegen zu präsentieren – denn in der 
Schulung saßen neben einigen „Anfängern“ auch mehrere Frauen, die konkrete Erfahrungen 
aus der Leitung von „Kirangolini“-Gruppen mitbrachten, darunter auch die Musikpädagogin 
Joyti Singh, die das „Kirangolini“-Programm ganz maßgeblich mit entwickelt hat und seit An-
fang an die Gruppen leitet. 
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Es waren zwei sehr bereichernde Tage, und wir genossen es sehr, uns einmal mit erfahrenen 
Kollegen auszutauschen und voneinander zu lernen. Am Ende der Schulung fühlten sich 
beide Seiten bestätigt in ihren – letztendlich auch sehr ähnlichen – Konzepten, und wir ver-
abschiedeten uns voneinander mit dem festen Wunsch, die Wienerinnen auch einmal nach 
Hamburg einzuladen!

Joyti Singh (Mitte) und ihre Kollegen bei der Buchvorstellungsrunde

Jede Menge Lieblingsbücher: Die Wiener mochten unsere mitgebrachten Buchstart-Bücher, hatten aber auch 
ihre eigenen Favoriten
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Dezember: Buchstart zu Gast bei Bogstart

Und noch eine internationale Dienstreise zum Jahresende: Am 5. Dezember 2014 besuchten 
Nina Kuhn, Tisa Pawils und Annette Huber auf Einladung des dänischen Kulturstyrelsen die 
Jahrestagung des „Bogstart“-Projektes, die in diesem Jahr in Nyborg auf der Insel Fünen  
stattfand. 

Vornehm: Die Dänen setzen ihrer Kultur eine Krone auf

In Dänemark gibt es seit 2009 das „Bogstart“-Taschenprojekt, das von den lokalen Biblio
theken getragen wird. 20 Kommunen beteiligen sich daran, wobei der Schwerpunkt auf 
Stadtteilen mit schwierigen Sozialstrukturen liegt. Als wir in Nyborg eintrafen, war die Nach-
richt, dass das Projekt für weitere drei Jahre verlängert wird, noch ganz frisch und die Stim-
mung entsprechend gut.

Auch die dänischen Kinder erhalten Taschen mit Bilderbüchern und Informationen für die 
Eltern. Das Besondere am dänischen Modell: Die Bibliothekarinnen und Bibliothekare (in 
einigen Fällen auch externe Helferinnen und Helfer) übergeben die Taschen selbst, und zwar 
nicht in der Bibliothek, sondern sie besuchen die Familien in ihrem eigenen Zuhause! Und 
das nicht nur einmal, sondern gleich viermal innerhalb der ersten drei Lebensjahre eines 
Kindes. Auf diese Weise knüpfen die Dänen ein Netz persönlicher Beziehungen vor Ort und 
kommen ganz anders mit den Familien in Kontakt, als es in der Bibliothek möglich ist.

Rund 50 dänische Kolleginnen und Kollegen trafen sich im Dezember zu ihrer jährlichen 
24-Stunden-Konferenz. Im Tagungshotel direkt am Großen Belt beschäftigten sie sich dieses 
Jahr mit ausländischen Projekten und hatten zum Erfahrungsaustausch nicht nur uns aus 
Hamburg, sondern auch Janet Harrison von Bookstart UK eingeladen. Sowohl der Bericht 
aus Hamburg als auch der aus Großbritannien kamen bei den Dänen gut an, und es ergaben 
sich angeregte Diskussionen. Vor allem die Idee der Zusammenarbeit mit den Ärzten und 
Gesundheitsdiensten wurde interessiert aufgenommen.

Wir haben die Begegnung mit den dänischen Kolleginnen und Kollegen sehr genossen. Be-
eindruckt waren wir von der entspannten und konstruktiven Diskussionskultur und von dem 
Enthusiasmus, mit dem die Bogstart-Bibliothekare über ihre Arbeit sprachen. 

Auch der Austausch mit Janet Harrison, die für die Koordination des Bookstart-Projektes in 
gesamten Nordwesten Englands zuständig ist, war toll. Janet lud das Buchstart-Team nach 
London ein … vielleicht ist die englische Hauptstadt ja 2015 eine Reise wert?
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Für Hamburg präsentierte Annette Huber das Buchstart-Projekt auf Englisch

Im Konferenzsaal mit Meerblick: Tisa Pawils (Buchstart), Kamma Kirk (Kulturstyrelsen), Annette Huber (Buch-
start), Janet Harrison (Bookstart UK), Nina Kuhn (Buchstart) und Verner Kristiansen (Konferenzleitung). Es war 
an diesem Tag sehr neblig, daher ist das Meer auf dem Bild nicht gut zu sehen. Aber es war da!

Eine Dokumentation der Bogstart-Konferenz und eine dänische Zusammenfassung des 
Hamburger Vortrags ist auf Kulturstyrelsen.dk / Institutioner / Biblioteker / Fokusområder /  
Børn  / Bogstart / Danske erfaringer zu finden.
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Dezember: Der Buchstart-Jahresempfang und die Buchstart-
Filmpremiere

In diesem Jahr war beim Jahresempfang einiges anders. Zunächst einmal der Ort: Statt in 
den lichten gläsernen Höhen des G+J-Sitzungssaales an der Elbe trafen wir uns 2014 im Holz- 
und Leder-Ambiente des Literaturhauses an der Außenalster. Und dann die Jahreszeit: Nicht 
wie sonst im sonnigen Mai, sondern an einem frühwinterlichen Dezembernachmittag. Und 
schließlich wich – um alle drei Einheiten Lessings zu bemühen – auch die Handlung etwas 
vom gewohnten Programm ab: Zu den üblichen Reden und dem guten Essen gab‘s diesmal 
auch Musik – und einen Film.

Tangos und Ganovenstückchen zum Aperitif: Buchstart-Musiker Henning Stoll 
und Christian Gerber begrüßten die ankommenden Gäste mit einem musika-
lischen Medley aus ausgewählten Filmmusiken

Literaturhaus-Leiter Prof. Dr. Rainer Moritz begrüßte die rund 20 Gäste in dem 
zum Kinosaal umfunktionierten Alstersalon im 1. Stock und übergab dann das 
Wort an Kultursenatorin Prof. Barbara Kisseler 
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Die Senatorin konnte auch in diesem Jahr die Zeit finden, den Empfang zu besuchen, und stellte in ihrer 
Ansprache erneut klar, wie wichtig Buchstarts Beitrag zur frühen Sprachförderung von Kindern ist. „Die frühe 
emotionale Bindung ist eine ganz wesentliche Grundlage fürs weitere Leben. ‚Gedichte für Wichte‘ ist eine 
tolle Gelegenheit, dass Eltern etwas tun, was viel zu selten stattfindet: gemeinsam mit ihren Kindern etwas zu 
erleben.“ 

„Die Resonanz, die wir auf Buchstart bekommen, bestärkt uns, dieses Projekt unbedingt fortzusetzen“,  
erklärte die Kultursenatorin
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Buchstart-Schirmherrin Kirsten Boie …

… und Projektleiterin Nina Kuhn referierten über den Verlauf des Projektes im vergangenen Jahr

Der Höhepunkt des Empfangs war dann die Hamburg-Premiere des neuen Buchstart-
Imagefilms, an dem der Filmemacher Matthias Wittkuhn und das Projektteam das gesamte 
Jahr 2014 gearbeitet hatten. Es war uns vorher gar nicht klar gewesen, wie viel Detail-Arbeit 
in so wenigen Minuten Film steckt, und wir gehen jetzt mit ganz anderer Demut ins Kino!
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Doch die Arbeit war die Mühe wert. In rund sieben bunten und unterhaltsamen Minuten 
spannt der Film einen großen Projekt-Bogen auf. Vom Kinderarzt zum Bürgermeister, von 
den Wichten in Steilshoop bis zum Wichtefest in Planten un Blomen, von der Packaktion bis 
zur Schulung: Alle wichtigen Bereiche des Projektes wurden in Szene gesetzt und vermitteln 
ein lebendiges und inspirierendes Bild unserer Arbeit.

Film ab! Das Premierenpublikum von hinten

„Wann geht es denn jetzt endlich los?“ – Olivia Wittkuhn, das „Anchorgirl“ des Buchstart-Films, saß natürlich 
in der ersten Reihe
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Schon bei der internationalen Vorpremiere im dänischen Nyborg kam der Film (auch ohne 
dänische Untertitel) super an – und auch die Hamburger Freunde und Förderer waren sehr 
zufrieden. Der hoch auflösende Film ist nun jederzeit auf der Startseite der Buchstart- 
Website zu sehen.

„Und wann gibt es endlich Kuchen?“ Olivia und ihr Papa, Filmemacher Matthias Wittkuhn, freuen sich mit 
Gabriele Wöhlke (Budnianer Hilfe) auf … 

… die leckeren Torten aus der Literaturhaus-
Backstube

Der Doktor und der Vater: Matthias Wittkuhn und 
Dr. Stephan Renz, Vorsitzender der Vereinigung der 
Hamburger Kinder- und Jugendärzte
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Sandra Issen-Großer (Fundraising Seiteneinsteiger e.V.) und Nina Kuhn im Gespräch mit Dr. Frauke Rawert 
(Reinhard Frank-Stiftung)

Andrea Hansen (e-on Hanse) und Susanne Martensen (Unternehmenskommunikation G+J) 
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Strahlten heller als die Deckenleuchten: Gabriele Wöhlke, Caroline Sassmannshausen (Hamburgische Kultur-
stiftung) und das Dream-Team von der Kulturbehörde: Simona Köhler und Werner Frömming

Der Tisch der Text-Expertinnen: Kirsten Boie, Helga Blümlein (Oetinger Verlag) und Katrin Hörnlein (Die ZEIT)
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Danksagung

Wir sind froh und dankbar, dass wir Buchstart 2014 erfolgreich durch sein achtes Jahr 
führen konnten. Das wäre nicht möglich gewesen ohne die Unterstützung aller unserer 
Freunde, Förderer, Helfer und generellen guten Geister. Einige von ihnen sind in diesem 
Bericht bereits mit Bild und Namen genannt worden, andere möchten wir hier noch nennen.

Unseren Förderern danken wir für finanzielle oder materielle Unterstützung:

allen voran unserem Hauptförderer Gruner+Jahr für die großzügigen Druckkontingente und 
weitere Unterstützung. Susanne Martensen von der Abteilung Corporate Responsibility ist 
dort unsere kluge und umsichtige Ansprechpartnerin für viele organisatorische und struk-
turelle Fragen. Ihr Kollege Horst Timmermann aus der G+J Herstellung ist unser guter Geist, 
wenn es um das Drucken unserer Broschüren und Flyer geht. Auch ihm an dieser Stelle ein 
ganz herzlicher Dank.

Wir danken der Budnianer-Hilfe, der Stiftung Maritim Hermann & Milena Ebel und dem Lloyd 
Fonds für ihre Unterstützung.

Dank an die Verlage Carlsen und Oetinger für ihre Bücher und immer offenen Ohren.

Danke an die Firma Budnikowsky für ihre Lagerflächen und die vielen Stapler-Einsätze, die 
sie für uns gefahren hat.

Danke an unsere Schirmherrin Kirsten Boie, die in Hamburg immer für uns da ist und den 
Namen Buchstart auf ihren zahllosen Reisen schon um die ganze Welt getragen hat.

Dank an Werner Frömming und Simona Köhler von der Kulturbehörde, die uns stets und 
immer noch so gewogen sind. Ohne sie …? Nicht auszudenken!

Danke an die Bücherhallen Hamburg, vor allem ihrer Direktorin Hella Schwemer-Martienßen 
und der Fachstellenleiterin Heidi Best, für kollegiale Kooperation und zahlreiche große und 
kleine gemeinsame Aktionen und Unternehmungen.

Danke an alle 154 Hamburger Kinderärztinnen und Kinderärzte, die unsere Taschen vertei-
len und die Familien für Buchstart gewinnen.

Danke an das riesige Netz von Elternschulen, Eltern-Kind-Zentren, Stadtteilbibliotheken, Kin-
der-Leseclubs und anderen Einrichtungen, die „Gedichte für Wichte“ in ihre Häuser geholt 
haben und mit denen wir sehr gern kooperieren.

Danke an alle „Gedichte-für Wichte“-Leiterinnen, ehrenamtlich oder bezahlt, die jede Woche 
ihre Kraft und ihre Motivation in die Gruppen bringen und schon so viele Familien inspiriert 
haben, Büchern einen Platz in ihrem Alltag einzuräumen. Danke an Biggi Krebs für die fan-
tastische musikalische Gestaltung der Gruppenleiterinnenausbildung.

Danke an alle weiteren Helfer, Unterstützer, Kollegen und Freunde für die zahllosen Ge-
spräche, Tipps und Hilfen, die sich nicht in Euro und Cent bemessen lassen, ohne die aber 
ein Projekt nicht so erfolgreich bestehen kann, wie Buchstart es tut. 

Wir freuen uns auf das kommende Jahr 2015 und die weitere Zusammenarbeit!
Herzlich,

Nina Kuhn und Annette Huber
Seiteneinsteiger e.V.
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Sponsoren

Die uns gewährte Unterstützung lässt sich manchmal in gezahlten Euro und Cent messen, 
manchmal in gesparten; manchmal in Quadratmetern oder in Paletten; oft in Arbeitszeit 
und noch öfter in gutem Rat und den rechten Worten zu rechten Zeit. Alle diese Hilfen 
sind willkommen und wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern für ihr En-
gagement für Buchstart! 

Weitere Förderer

Förderer in der Aufbauphase

Förderer von Anfang an

Hauptförderer
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Pressespiegel (Auszug)
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Flyer Lesestart-Fortbildungsreihe 2014
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Mutterschafft-Magazin, März 2014
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Hamburger Wochenblatt, 15. Januar 2014
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hamburg-magazin.de, 22. April 2014





49

Buchstart Hamburg | Pressespiegel 2014

Buchstart – ein Projekt von Seiteneinsteiger e.V.

Hamburger Abendblatt online, 19. Mai 2014
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hamburg.de, Mai 2014
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Lesen in Deutschland, 25. Mai 2014
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ZEIT online, Mai 2014
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